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Dienstgeberseite verweigert Abstimmung zu 
Allgemeinverbindlichkeit und Corona-Sonderzahlung 

In der heutigen Sitzung der Arbeitsrechtlichen Kommission der Diakonie 
Deutschland (ARK DD) hat es leider keine Abstimmung zur 
Allgemeinverbindlichkeitserklärung des geplanten Tarifvertrages Altenpflege 
zwischen BVAP und ver.di gegeben. Die Dienstgeberseite weigerte sich wegen 
der bereits vorliegenden Ablehnung der AK Caritas, eine Abstimmung 
stattfinden zu lassen. 

Die Dienstnehmerseite teilte diese Auffassung nicht, konnte aber ohne die 
Dienstgeberseite die Abstimmung nicht durchführen. 

Der Dienstnehmerseite ist es an dieser Stelle wichtig zu betonen, dass trotz der 
Ablehnung durch die AK Caritas eine Zustimmung von Seiten der ARK DD 
notwendig gewesen wäre. 

Bedingung der Dienstgeber für eine Zustimmung zur Corona-Sonderzahlung ist 
eine Kopplung an die eigentlich erst im Juni/Juli anstehenden 
Entgeltverhandlungen. Dies wiesen die Dienstnehmer schon aus dem Grund 
zurück, dass Corona-Sonderzahlungen zusätzliche Zahlungen sein müssen, um 
steuer- und sozialversicherungsfrei zu sein. 

Die Dienstnehmerseite dankt den Mitarbeitenden vieler Einrichtungen, die mit 
Schreiben an die ARK DD die Forderung nach einer Corona-Sonderzahlung 
unterstützt haben. Wir können versichern, dass wir weiterhin für eine 
Gleichbehandlung aller diakonischen Mitarbeitenden kämpfen werden. 
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